
Rehabilitati onssport 
für Kinder und 
Jugendliche

Echter Mehrwert für den Nachwuchs

 AD(H)S  

 Adipositas  

 Asthma bronchiale

 Depression

 Diabetes mellitus

 Entwicklungsabweichung

 Haltungsschwäche

 Herzerkrankung

 Krebserkrankung

 Lernbehinderung

 Mukoviszidose

 Schilddrüsenfunkti ons-
störung

 Wachstumsstörung

 Wirbelsäulenanomalie 

 Zwangsstörung

Etwa ein Sechstel der in Deutschland aufwachsenden 
Kinder und Jugendlichen ist chronisch krank. Viele von 
ihnen fühlen sich durch die Erkrankung oder Behinderung 
in ihrer Lebensqualität und in ihren Teilhabemöglichkeiten 
eingeschränkt. Oft mals ist die Erkrankung mit ihren Folgen 
auch noch im Erwachsenenalter relevant. Eine frühzeiti ge, 
gezielte Versorgung betroff ener Kinder und Jugendlicher ist 
daher von fundamentaler Bedeutung.

Helfen Sie Kindern und Jugendlichen, indem Sie 
Rehasport verschreiben! 

Rehabilitati onssport kann der Progression und 
Chronifi zierung von Krankheiten entgegenwirken und bei 
vielen Krankheitsbildern zum Einsatz kommen, z.B. auch als 
sinnvolle Ergänzung zu Therapiemaßnahmen. 

Rehasport hilft  Kindern und Rehasport hilft  Kindern und 

Jugendlichen z.B. mit Jugendlichen z.B. mit 



Rehabilitati ons-
sport für Kinder 
und Jugend-
liche verfolgt 
spielerisch das 
Ziel, individuell und 
zielgerichtet an die 
altersgerechten Potenziale 
heranzuführen. Weitere Ziele sind:

Rehasport bewegt 
und moti viert

Eine Verordnung belastet NICHT Ihr Heilmitt elbudget!  
Die Verordnung erfolgt z.B. auf dem Muster 56 
oder G850. Weitere Informati onen entnehmen Sie 
bitt e der Informati onsbroschüre „Verordnung von 
Rehabilitati onssport“ oder auf 
www.dbs-npc.de/rehabilitati onssport.html

 Förderung der psychosozialen 
und psychomotorischen Entwicklung

 Stärkung des Selbstwertgefühls

 Moti vati on zu einem akti ven Lebenssti l

 Schaff ung von bestmöglichen Voraussetzungen für den 
Alltag, die Schule und den späteren Beruf
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